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Stiftung Leuchtfeuer

Gemeinnützige Stiftung zur Förderung  
von Bildung, Ausbildung, Erziehung  
und Rehabilitation

TAGESGRUPPEN MECKENHEIM
Tagesgruppen Meckenheim

Büro Meckenheim
Neuer Markt 40
53340 Meckenheim

Ihre Kontaktpersonen

Martina Mrazikova
Fachbereichsleitung Teilstationäre Hilfen
0159 / 04 27 77 90
mmrazikova@stiftung-leuchtfeuer.de

Roswitha Jacob-Mikolajczak
Fachbereichsleitung Teilstationäre &  Ambulante Hilfen
0157 / 83 92 54 55
rjacob-mikolajczak@stiftung-leuchtfeuer.de

Veronika Dohlen
Standortleitung
0162 / 51 04 667
vdohlen@stiftung-leuchtfeuer.de

Sie haben Fragen oder wünschen sich weitere Infor-
mationen? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Stiftung Leuchtfeuer
Riehler Str. 6
50668 Köln
Tel: 0221 / 92 33 993
info@stiftung-leuchtfeuer.de
www.stiftung-leuchtfeuer.de
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Unsere Intention

Das Angebot unserer Tagesgruppen basiert auf der An-
nahme, dass in familiären Krisensituationen Potenziale 
und Ressourcen von Kindern sowie von Eltern oder Be-
zugspersonen nicht mehr ausreichend genutzt werden 
können. Unsere Tagesgruppen bieten Kindern und deren 
Familien Struktur, (Neu-) Orientierung und damit Ent-
spannung in akuten Krisen.

Mit gezielten Lern- und Übungssettings für Kinder und 
Familien sollen individuelle Ressourcen (wieder) akti-
viert und Handlungskompetenzen zur Bewältigung von 
Krisen vermittelt werden. Gemeinsam mit Eltern und Kin-
dern arbeiten wir an einer verbesserten Kommunikation 
und Interaktion untereinander und an einer Stärkung des 
belasteten Familiensystems.

Mit stetigem Blick auf das Kindeswohl verfolgen wir das 
Ziel, den Verbleib der Kinder im familiären Bezugssystem 
zu sichern.

Wir arbeiten ganzheitlich, systemisch, ziel- und lösungs-
orientiert.

Unsere Qualität ist ausgerichtet auf Leistungsnehmer-, 
Leistungsträger und Mitarbeiterzufriedenheit. 

 Unsere Tagesgruppen sind eine teilstationäre 
Leistung der Erziehungshilfen nach § 32 SGB VIII 
i.V.m. § 35a SGB VIII.

Sie bieten für belastete Familien und Kinder Entlas-
tung in akuten Krisensituationen sowie individuelle, 
bedarfs- und ressourcenorientierte Unterstützung.

Unser Rahmenangebot

• 24 Plätze (Personalschlüssel 1:2,84)
• Öffnungszeiten von 09:00 Uhr bis 17:30 Uhr
• 32 Schließtage im Jahr



Schutzraum

• Hilfe in akuten Krisen
• Verlässliche Strukturen
• Ein Raum für „Sicherheit, Orientierung und Schutz“
• Hilfe beim Aufbau einer tragfähigen Beziehung zwi-

schen Kindern und Familienangehörigen

Was wir bieten 
Lernraum

• Übungsfeld zum Erlernen von Basiskompetenzen
• Individuelle Entwicklungsförderung und Stärkung der 

Resilienz
• Stärkung des Verantwortungsbewusstseins
• Verbesserung der Kommunikations- und Interaktions-

muster innerhalb der Familie

Sozialraum

• Soziales Lernen in der Gruppe
• Anbindung der Kinder und Sorgeberechtigten an so-

zialräumliche und/ oder (Sport-) Vereine
• Vermittlung von unterstützenden Netzwerken
• Anbindung an therapeutische Angebote und bei Be-

darf ambulante Anschlussmaßnahmen

Für Kinder

• Verlässliche Beziehungen und eine annehmende 
Haltung

• Einen transparenten Tagesablauf zwischen 12:00 Uhr 
und 17:30 Uhr

• Eine ausgewogene warme Mahlzeit
• Feste Lernzeiten
• Soziale Gruppenarbeit
• Individuelle Förderangebote
• Besondere erlebnispädagogische und tiergestützte 

(Ferien-) Angebote

Für Sorgeberechtigte

• Eine „Erziehungspartnerschaft“ mit verlässlichen An-
sprechpartnern

• Regelmäßige (Erziehung-) Beratungsgespräche, bei 
Bedarf auch Traumafachberatung

• Hausbesuche
• Elterncafé und Elternabende
• Eltern-Kind-Coaching (ggf. Einbindung der Eltern in 

den Tagesablauf)
• Schnittstellenarbeit
• Begleitung zu Terminen

Zielgruppe

• Familien in akuten Krisen
• Hochbelastete Familien
• Extrem ressourcenarme Familien
• Gefährdete Familien

und Kinder i.d.R. im Alter von 6-13 Jahren, die
 • als Reaktion auf eine belastende Familiensituation 

auffälliges Verhalten zeigen
• in ihrer Teilhabe in Regelinstitutionen beeinträchtigt 

sind
• Bindungsstörungen oder Traumatisierungen aufweisen
• von seelischer Behinderung betroffen oder bedroht 

sind

„Auch aus Steinen, die dir in den Weg gelegt werden, 
kannst du etwas Schönes bauen.“ 

(Erich Kästner)


